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SEGELN ς TAUCHEN ς ABENTEUER 

Die Flaschenpost von JONATHAN 
unabhängig, authentisch, über das Leben auf einem Segelboot 

Nr. 147/ Juli 2021 
 

Standort: 38° 31,9 N - 028° 37,5 W HORTA / AZOREN  

Die wahren Abenteuer sind nicht im Kopf! TRANSATLANTIK WEST - OST ist eines der ganz 

großen Abenteuer für Segler. Das Risiko des Schiffsverlustes inklusive.  

WER WEISS DENN SCHON ALLES? Gläubige Menschen würden sagen: Gott! 

Wissenschaftsgläubige würden sagen: der LaplaceΨsche Dämon. Und ich?  

Ich kenne Oliver.  
Die letzten 20 Ausgaben der Flaschenpost findest Du unter www.jonathan1.net ǳƴǘŜǊ αbŜǿǎά 

 
 
Wer weiß denn schon alles? 
 
Fahrtensegler sind mitunter darauf angewiesen, an den 
schönsten Ankerplätzen dieses Planeten selbst Hand 
ans Schiff zu legen, ǳƴŘ ŘŀȊǳ ƎŜƘǀǊǘ ŀǳŎƘ Řŀǎ αGewusst 
ǿƛŜάΦ hō Motor reparieren, Lebensmittel haltbar 
machen, Wetter interpretieren oder Dinghy-Motor 
wieder zum Laufen zu bringen, einen Propeller unter 
Wasser zu montieren oder Antifouling zu erneuern.  
 
 
 

Foto oben: Reparaturen an den schönsten Ankerplätzen der Welt. 

 
 
 

Es gibt wenige Bereiche, in denen man ein so umfassendes und fachübergreifendes 
Wissen benötigt wie als Segler. Mehr als Wissen aber zählt dann noch die Erfahrung. 
Was nützt es, wenn man die Arbeitsweise eines Dieselmotors kennt, der Motor jedoch 
trotzdem nicht anspringt? Mit etwas Erfahrung kann man meist den Fehler eingrenzen 
und die Maschine wieder zum Laufen bringen.  
Viele Segler wissen einiges, andere wissen viel und manche alles. Das Beste aber ist, 
dass jene, die alles zu wissen glauben, dies sehr überzeugend coram publico (vor 
versammeltem αSeglerstammtischά) vortragen. 
Oliver ist so ein Genosse, der alles weiß. 
 

Foto oben: Erfahrung und Wissen sind für Segler wichtig, z.B. wenn man einen Propeller unter Wasser wechseln muss. 
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Egal ob es um die Haltbarmachung von Lebensmitteln geht, um die 
Vorbereitung eines Segelbootes vor einem größeren Schlag, was man 
ƳŀŎƘǘΣ ǿŜƴƴ ŘŜǊ !ǳǘƻǇƛƭƻǘ ŀǳǎŦŅƭƭǘΣ ΧhƭƛǾŜǊ ǿŜƛǖ ŀƭƭŜǎ. Das Gespräch 
kommt auf Tsunamis und die Tektonik des Mittelmeerbodens oder auf 
Wettervoraussagen, Oliver redet überzeugend bei allen Themen mit. Es 
ist erschreckend ς es scheint, dass er alles weiß.                                       

Foto oben: Auch um Kupfer-Antifouling aufzutragen, ƛǎǘ Řŀǎ αGewusst wieά nötig. 
 
 
 
Dabei ist kaum etwas verführerischer und verhängnisvoller als 
Halbwissen. Bis eben noch keine Ahnung gehabt, jetzt angelesen, 
aufgeschnappt oder in YouTube Videos gesehen, draus die Quersumme 
gezogen, beherzt auf die eigenen Verhältnisse angewendet und schon 
redet er schlau daher, wirft mit Wissen um sich, das von keiner Erfahrung 
getrübt ist, und fühlt sich als der größte Durchblicker.  
Ich vermute sogarΣ ǿŜƴƴ αDƻǘǘά ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊ ǿŜƛǘŜǊ weiß, fragt er Oliver. 

Fotos roben: Kupfer-Antifouling selbst abmischen - Wissen und Erfahrung sind nötig. 
 
 
 
 

Unlängst kamen wir mit Freunden in die Bar der Marina, nur an einem Tisch waren 
noch Plätze frei. An diesem saß Oliver.  
Wir setzten uns also an diesen Tisch und sprachen mit unseren Freunden unter 
anderem über das .ǳŎƘ α5ŜǊ {ŎƘǿŀǊƳά des Autors Frank Schätzing. Darin beschreibt 
er unter anderem die fiktive Geschichte über einen Tsunami, verursacht durch den 
Abbruch des Sockels der Kanarischen Inseln. 
 
Foto links: In diesem Buch beschreibt der Autor ein mögliches Phänomen bei den Kanarischen Inseln.  
 

 
 
 
 

Schätzing beschreibt sehr detailliert und verständlich 
und offensichtlich recherchiert er genau. Unser Freund 
(er ist Marinebiologe) sprach beiläufig davon, dass eine 
seiner Kolleginnen Teile ihrer Veröffentlichungen über 
den Aufbau der Kanarischen Inseln wortwörtlich im 
Buch von Schätzing wiederfand.  
Das war das Stichwort für Oliver, der offenbar unser 
Gespräch mitverfolgte. Oliver erklärte mit Fachbegriffen 
(die ich nicht verstand), dass das einfach Unsinn sei, 
was wir da sprachen.  
 

Foto oben: Bei einer Atlantikquerung - statt Wetterberichte zu lesen - nur die Wolken zu deuten, finde ich hoch riskant. 
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Er erweiterte rasch das Thema und referierte, was zu 
machen sei, wenn der Autopilot ausfällt, und spannte 
den Bogen bis hin zum ς seines Erachtens - optimalen 

Wetterbericht: Wolken lesen.  
Unsere Einwände - ǿƛŜ αman wechselt auf den (auf 
vorausschauend ausgerüsteten Fahrtensegelbooten 
vorhandenen) Reserve-Autopilotenά ǳƴŘ αman holt sich 
auf hoher See den Wetterbericht über SSB oder genauer 
IRIDIUM oder zukunftsweisend mit STARLINK ά - ließ er 
nicht gelten.  

Foto oben: Wetterberichte auf Transatlantik-Routen verringern das Risiko enorm. Hier: www.predictwind.com. 

 
 
Niemand weiß alles. Aber einiges weiß ich mit Bestimmtheit. Das glich ich mit dem Inhalt von Olivers 
Vortrag ab. Bei Transatlantik West ς Ost, so gab er 
zum Besten, sei der beste Wetterbericht, Wolken zu 
lesen; Wetterberichte seien nicht nötig und zudem 
zu ungenau. Nach sieben gesegelten Atlantik-
querungen finde ich so eine Vorgangsweise überaus 
riskantΦ WŀΣ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘ ƳŀŎƘǘŜƴ Řŀǎ ŘƛŜ αŀƭǘŜƴ {ŜŜ-
ŦŀƘǊŜǊά ƛƴ 9ǊƳŀƴƎŜƭǳƴƎ ōŜǎǎŜǊŜǊ ¢ŜŎƘƴƛƪŜƴΦ ±ƻƴ 
Ruhmesfahrten lesen wir ja, aber es konnten nur 
jene berichten, die die Hurrikans, Stürme und 
Eisberge glücklicherweise überlebt hatten.                             

Foto oben: Stürme rechtzeitig und großräumig zu umfahren, ist das 1x1 bei Atlantikquerungen. 
 
 
 

Jeder vernünftige Segler wird zusätzlich zu den Daten 
der Satellitenbilder, Isobaren-Karten oder Grib-Files 
auch die Wolkenbilder studieren - aber nicht 
ausschließlich! Mit den Daten kann man frühzeitig und 
großräumig Wettersituationen ausweichen. Als groben 
Unfug empfand ich seine Aussagen, ausschließlich über 
Wolkenformationen das Wetter zu interpretieren, ging 
aber nicht mehr näher darauf ein. Aber es kommt noch 
besser: Als Oliver kurz Luft holte, erwähnte ich, dass 
man mittels eines UKW-Modems über Satelliten  

      abgestrahlte Wetterdaten empfangen kann.  
Foto oben: Wettervoraussagen auf Transatlantikpassagen sind essenziell, um Tiefdruckgebiete sicher umfahren zu können. Hier die Situation vom 
14. September 2020. Vier ¢ǊƻǇŜƴǎǘǸǊƳŜ ŀǳŦ ŜƛƴƳŀƭ ƛƳ !ǘƭŀƴǘƛǎŎƘŜƴ .ŜŎƪŜƴΦ LƳ bƻǊŘŀǘƭŀƴǘƛƪ {ǘǳǊƳǘƛŜŦ αtŀǳƭŜǘǘŜάΦ CŀƘǊƭŅǎǎƛƎ ǿŅre es, trotz der vor-
ƘŀƴŘŜƴŜƴ ±ƻǊŀǳǎǎŀƎŜƳǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ ƛƴ ǎƻ Ŝƛƴ {ǘǳǊƳǘƛŜŦ Ȋǳ ǎŜƎŜƭƴ ƻŘŜǊ Ǿƻƴ ƛƘƳ αǸōŜǊŦŀƘǊŜƴά Ȋǳ ǿŜǊŘŜƴΦ  

 
Diese Methode verursacht keine Kosten, sieht man von jenen für Modem, Antenne und Software ab. 
Die dafür verwendeten Satelliten senden aber keine Isobarenkarten oder Windkarten und sind somit 
keine Wettervoraussagen. Da sie nur Aufnahmen von der Erde im aktuellen Zustand liefern, sind sie für 
die Segelei nur bedingt verwendbar.  
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Als ich an einem anderen Tag wieder in der Kneipe 
war, erlauschte ich, wie Oliver anderen Seglern 
gerade diese UKW-Technik als letzten Schrei der 
Wetterberichte anpries. 
Wie sagte Kurt Tucholsky so schön: Auf nichts ist der 
Mensch so stolz wie auf etwas, das er seit zwei 
Minuten weiß.  
 
Um die schönsten Plätze sicher anzulaufen, wird man 
weiterhin neben dem Wissen auch viel Erfahrung 
benötigen. Und gute Wetterberichte. 

Foto oben: Ein schöner Platz, hier die Bay Islands in Honduras. 

 
 

TRANSATLANTIK AMERIKA ς EUROPA 
Die wahren Abenteuer sind nicht im Kopf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto oben: Mittelalterliche Seekarte aus dem Museo de Marinha (Seefahrtmuseum) in Lissabon. Wir segelten die klassische Transatlantik-Route (rot), also 
jene, welche die Handelsschiffe von Amerika nach Europa segelten. 

 

Ein Abenteuer ist ein persönliches Wagnis, das auch Risiken mit sich bringt. Die Herausforderung ist so 
alt wie die Menschheit und sieht für jede Person anders aus. Für uns ist es ein Abenteuer, von 
Mittelamerika in die Adria zu segeln (rote Linie).  
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ÜBERLEGUNGEN ZUR ROUTE: Die Wetterrisiken im Nordatlantik sind um diese 
Jahreszeit höher als in anderen Regionen, und da wir ohne Wetterrouting 
segeln, sind wir für unsere Entscheidungen selbst verantwortlich. Das waren die 
αalten {ŜŜŦŀƘǊŜǊά ŀǳŦ ŘƛŜǎŜǊ αklassischen Routeά ŀǳŎƘΣ ŘŜƴƴƻŎƘ ǎƛƴŘ ǿƛǊ ōŜǎǎŜǊ 
dran, da wir zumindest Wetterberichte nutzen können. Diese Route, die sie mit 
ihren Handelsschiffen unter Segel befuhren, ist die längste Route von der 
Karibik nach Europa. Auf dieser Route nutzen wir diesmal, wie die Großsegler 
damals, den Golfstrom aus, um so weit wie möglich in den Norden zu segeln. 
Dort, auf 35 bis 40 Grad Nord, kommen wir aus der Hurrikan-Zone heraus und 
treffen auf die Westwinddrift (Westliche Winde), die uns nach Europa bringen 
soll. Damals mussten die Schiffe diese Route benutzen, da sie keinen Motor 
hatten und auf Wind und Strom (Meeresströmungen) angewiesen waren, um 
nach Norden zu gelangen. 

Foto oben: Aus Jimmy Cornellǎ α{ŜƎŜƭǊƻǳǘŜƴ ŘŜǊ ²ŜƭǘƳŜŜǊŜάΦ Darstellung der Windverhältnisse im Atlantik.  

 
 
9ǎ Ǝƛōǘ ŀǳŎƘ ŘƛŜ αmoderne Yacht-Routeά όƻǊŀƴƎŜύ, ōŜƛ ŘŜǊ Ƴŀƴ Ǿƻƴ ŘŜƴ !ƴǘƛƭƭŜƴ αǿŜƎǎŜƎŜƭǘά und dann 
die Kalmen-Zone (wechselnde, schwache Winde) häufig unter Motor bis zu den Azoren hin durchfährt. 
Vorteil: Das Wetterrisiko ist geringer; der Spritverbrauch ist aber höher. 
5ƛŜ α/ƻƭǳƳōǳǎ wƻǳǘŜά (blau) ς wie ich sie nenne, weil sie in etwa den Aufzeichnungen des Seefahrers 
entspricht - kreuzt die Kalmen Zone in beinahe rechtem Winkel. Sie wird von Seglern häufig verwendet. 
Man benötigt auf dieser Route entweder Geduld oder Treibstoff, um nach Norden zu den Westlichen 
Winden zu kommen.  
Der Weg nach Norden ist immer nötig, will man unter Segel diese Strecke bewältigen. Entweder mit 
dem Golf-Strom oder eben unter Motor. Soweit die Theorie.  
Alle drei Routen bin ich bereits gesegelt. Dieses Mal segle ich als Überstellungsskipper wieder die 
αƪƭŀǎǎƛǎŎƘŜ wƻǳǘŜάΣ ǿŜƛƭ ǎƛŜ ǎƛŎƘ Ǿƻƴ tŀƴŀƳŀ ōŜƛ ŘŜƴ ƎŜƎŜōŜƴŜƴ ²ƛƴŘǾŜǊƘŅƭǘƴƛǎǎŜƴ ŀƴōƛŜǘŜǘΦ 
 

Nach der technischen Vorbereitung des 
Katamarans, den ich für seinen Eigner von Panama 
nach Europa segeln soll, kam das lange Warten auf 
Versicherungsdokumente. Bürokratie in Panama 
dauert eben. Nach 10 Tagen des Wartens segelten 
wir dann los - ohne die Versicherungspapiere. 
Denn: Noch länger zu warten war nicht mehr 
möglich, da die Hurrikansaison vor der Tür stand. 
Wir wollten ja noch hoch genug in den Norden 
segeln, um den tropischen Wirbelstürmen zu 
entkommen. Die erste Etappe von Panama zu den  

Foto oben: 32 Stunden von Panama zu den San Andres Inseln. 

 
SAN ANDRES INSELN segelten wir zu dritt - der Eigner, Sabine und ich. Die Inselgruppe liegt vor der 
Ostküste Nicaraguas (siehe auch die Flaschenpost von März und September 2011, Juni 2012). Ein 
α{ǇŀȊƛŜǊƎŀƴƎά Ǿƻƴ нмр Meilen, sozusagen zum eingewöhnen an den Seegang und die Bordroutine.  
Die gesamte Strecke von Panama bis zum vorläufigen Zielhafen sind knapp über 6.000 Seemeilen.  
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Das bedeutet, dass wir nach der Querung des 
Nordatlantiks noch weit ins Mittelmeer segeln 
werden, voraussichtlich nach Sardinien. Der 
Eigner des Bootes hatte im ersten Schritt 
allerdings mit heftiger Seekrankheit zu kämpfen. 
Das lag zum Teil daran, dass wir hohe Dünung von 
Ost hatten und nur 3 bis 4 Bft Wind. Das ließ den 
Kat etwas übeǊ ŘƛŜ [ŅƴƎǎŀŎƘǎŜ αǊƻƭƭŜƴάΦ In den 
SAN ANDRES INSELN angekommen, stieg dann 
mein Freund Franz Kainz zu.  
              Foto rechts: Hauptinsel San Andres, wunderbare Wasserfarben. 
 
Die Inselgruppe ist bestens geeignet zum Tauchen, Schnorcheln und Kitesurfen. Erst hier kamen die 
lang erwarteten Versicherungsdokumente dann auch per E-Mail dann an.   
 

  
 

ÜBERLEGUNGEN ZUR CREW: Die wichtigsten 
Aspekte bei der Auswahl der Crew bei einem langen 
Segeltörn, auf dem man mit schwierigen 
Situationen rechnet, sind meines Erachtens: Fitness, 
Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Loyalität, 
Segelerfahrung und Stressfestigkeit. Auch die 
Crewstärke spielt eine Rolle. Um auch bei Ausfall 
eines Mannschaftsmitglieds noch ausreichend 
Schlaf zu bekommen, müsste die Crew wenigstens 3 
Personen betragen. Transatlantik bin ich in 
verschiedenen Konstellationen gesegelt:  

Foto oben: Die Crew, von links: Sabine, ich, Thomas, Franz.           
 
 
Mit 3 bis 8 Personen, einmal aber auch nur zu zweit. 
Es waren sehr nette Menschen dabei, versteckte 
Alkoholiker, kluge und sachkundige Menschen, 
Leute, die sich auf dem Trip die täglichen zwei 
Packungen Marlboro abgewöhnen wollten, launige 
Erzähler, Personen, die meinten, die Welt drehe 
sich nur um sie, und Kombinationen. Die 
unterschiedlichen Persönlichkeiten harmonierten 
häufig, manchmal gab es aber auch eine Art 
Feindschaft auf Zeit. Viele Gründe brachten mich 
zur Überzeugung, die ideale Mannschaftsstärke für 
solche langen Reisen sind vier Personen.  

Foto oben: Um Sonnenuntergänge genießen zu können, sucht man sich eine gut harmonierende Crew aus. 
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